
 

 

 

Wien, 2026-08-25 – Laut vorläufigen Ergebnissen von Statistik Austria wurden in den Mo
naten Mai bis Juli – der ersten Hälfte der Sommersaison 2026 – 41,87 Mio. Nächtigungen 
in österreichischen Beherbergungsbetrieben gemeldet. Das sind um 3,2 % mehr als im 
gleichen Zeitraum des Vorjahrs. Der Monat Juli verzeichnete mit 19,46 Mio. Nächtigungen 
einen Zuwachs von 4,8 % gegenüber Juli 2025. 

„In der ersten Hälfte der heurigen Sommersaison, also den Monaten Mai bis Juli, stieg die Nächtigungszahl 
in österreichischen Hotels, Pensionen und Ferienwohnungen mit 41,87 Mio. erneut auf einen historischen 
Höchstwert seit Beginn der elektronischen Aufzeichnungen 1973. Im Juli 2026 gab es mit 19,46 Mio. um 
4,8 % mehr Nächtigungen als im Juli des Vorjahres, und die Anzahl der Gäste wuchs mit +9,3 % besonders 
deutlich“, so Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirektorin von Statistik Austria.  

Hohes Ankunfts- und Nächtigungsplus im Juli 2026 
Im Juli 2026, dem zweitwichtigsten Sommermonat, verzeichneten österreichische Beherbergungsbetriebe 
19,46 Mio. Nächtigungen (+4,8 % im Vergleich zum Vorjahresmonat). Die Zahl der Nächtigungen von Gästen 
aus dem Ausland stieg im Juli 2026 im Vergleich zum Juli 2025 um 5,9 % auf 14,68 Mio., die Zahl von Gästen 
aus Österreich um 1,7 % auf 4,78 Mio. (siehe Tabelle 1).  

Besonders auffällig ist der Anstieg in der Zahl der Gästeankünfte (5,97 Mio.), die um 9,3 % höher als im 
Vorjahr war (5,47 Mio.). Sowohl bei Ankünften von ausländischen (4,33 Mio.) als auch inländischen Gästen 
(1,65 Mio.) konnte ein Zuwachs von rund 9 % festgestellt werden (+9,4 % bzw. +8,8 %).  

Die wichtigsten internationalen Herkunftsländer waren Deutschland (+4,8 % auf 7,18 Mio. Nächtigungen), 
die Niederlande (+11,5 % auf 1,53 Mio.), Tschechien (+21,8 % auf 0,74 Mio.) sowie die Schweiz und Liech
tenstein (+3,5 % auf 0,60 Mio.). 

Halbzeit in der Sommersaison 2026: Nächtigungsplus von 3,2 % 
In der bisherigen Sommersaison (Mai bis Juli 2026) wurden 41,87 Mio. Nächtigungen gemeldet, was einem 
Zuwachs von 3,2 % gegenüber der Vorjahresperiode entspricht. Davon entfielen 29,83 Mio. Nächtigungen 
(+4,5 %) auf Gäste aus dem Ausland und 12,05 Mio. Nächtigungen (+0,1 %) auf Gäste aus Österreich (siehe 
Tabelle 2). Bei den Ankünften gingen 9,60 Mio. (+5,6 %) auf Gäste aus dem Ausland und 4,47 Mio. (+3,5 %) 
auf Gäste aus dem Inland zurück. 

96,46 Mio. Nächtigungen im bisherigen Kalenderjahr 2026 
Im Zeitraum Jänner bis Juli 2026 wurden insgesamt 96,46 Mio. Nächtigungen gemeldet. Das entspricht ei
nem Anstieg von 1,8 % im Vergleich zur gleichen Periode des Vorjahrs (siehe Tabelle 3).  
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Tabelle 1: Übernachtungen nach Bundesländern im Juli 2026 

Alle Beherbergungs
betriebe 

Gäste aus dem Ausland Gäste aus dem Inland Insgesamt 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Juli 
2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Juli 
2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Juli 
2025 in % 

Österreich insgesamt 14 680,0 5,9 4 779,9 1,7 19 459,9 4,8 

Burgenland 125,2 8,5 310,5 −4,3 435,7 −1,0 

Kärnten 1 622,6 5,6 995,2 1,5 2 617,8 4,0 

Niederösterreich 329,3 5,9 500,4 0,1 829,7 2,3 

Oberösterreich 694,9 14,7 583,8 3,4 1 278,7 9,3 

Salzburg 3 167,3 6,1 708,2 3,1 3 875,5 5,5 

Steiermark 904,1 6,3 779,1 −2,2 1 683,3 2,2 

Tirol 5 368,4 6,1 485,3 5,2 5 853,7 6,0 

Vorarlberg 919,2 6,4 118,4 1,7 1 037,7 5,9 

Wien 1 548,9 1,2 298,9 10,0 1 847,8 2,6 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik. – Erstellt am 25.08.2026. 

 

Tabelle 2: Übernachtungen nach Bundesländern in der bisherigen Sommersaison 2026 

Alle Beherbergungs
betriebe 

Gäste aus dem Ausland Gäste aus dem Inland Insgesamt 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Mai 
bis Juli 2025  

in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Mai 
bis Juli 2025  

in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Mai 
bis Juli 2025  

in % 

Österreich insgesamt 29 827,0 4,5 12 048,0 0,1 41 874,9 3,2 

Burgenland 329,4 1,9 888,4 −0,9 1 217,8 −0,2 

Kärnten 2 882,8 6,2 2 127,7 −0,0 5 010,5 3,4 

Niederösterreich 858,3 2,6 1 370,4 −3,3 2 228,6 −1,1 

Oberösterreich 1 497,2 7,6 1 485,3 −1,4 2 982,5 2,9 

Salzburg 5 834,6 4,4 1 698,3 2,2 7 532,8 3,9 

Steiermark 1 845,7 5,8 2 141,0 −1,1 3 986,7 2,0 

Tirol 10 098,4 3,7 1 086,5 −0,0 11 184,9 3,3 

Vorarlberg 1 897,0 4,5 289,5 4,9 2 186,6 4,5 

Wien 4 583,6 4,7 960,8 7,0 5 544,4 5,1 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik. – Erstellt am 25.08.2026. 

  



 

 

Tabelle 3: Übernachtungen nach Bundesländern im bisherigen Kalenderjahr 2026 

Alle Beherbergungs
betriebe 

Gäste aus dem Ausland Gäste aus dem Inland Insgesamt 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Jän. 
bis Juli 2025  

in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Jän. 
bis Juli 2025  

in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Jän. 
bis Juli 2025  

in % 

Österreich insgesamt 72 646,9 2,3 23 809,7 0,4 96 456,6 1,8 

Burgenland 457,9 1,5 1 484,3 −0,2 1 942,2 0,2 

Kärnten 4 650,9 4,9 3 162,2 1,3 7 813,1 3,4 

Niederösterreich 1 458,9 1,0 2 572,7 −3,7 4 031,6 −2,1 

Oberösterreich 2 391,7 7,3 2 835,2 −0,0 5 226,9 3,2 

Salzburg 15 563,3 2,3 4 250,9 0,2 19 814,2 1,9 

Steiermark 3 966,1 3,7 4 417,8 −0,4 8 383,9 1,5 

Tirol 29 542,2 1,1 2 414,4 0,5 31 956,7 1,0 

Vorarlberg 5 500,6 0,8 643,7 4,2 6 144,4 1,2 

Wien 9 115,2 4,1 2 028,5 6,6 11 143,7 4,5 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik. – Erstellt am 25.08.2026. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zu Ankünften & Nächtigungen finden Sie auf unserer 
Website.  

Informationen zur Methodik, Definitionen:  

Wie werden die Ankünfte und Nächtigungen in österreichischen Tourismusbetrieben erhoben? Im Rahmen 
der monatlichen Nächtigungsstatistik werden die Ankünfte und Nächtigungen in entgeltlichen Beherber
gungsbetrieben für alle Gemeinden erhoben, die mehr als 1 000 Nächtigungen im Jahr aufweisen. Von den 
insgesamt 2 092 österreichischen Gemeinden übermitteln somit 1 594 Berichtsgemeinden monatlich Daten 
an Statistik Austria. Die Erhebungseinheiten sind gewerbliche und private Beherbergungsbetriebe, die ihre 
Daten per statistischem Meldeblatt oder Betriebsbogen an die jeweilige Berichtsgemeinde übermitteln. Die 
vorläufigen Daten enthalten alle Meldungen, die bis zum 15. nach Ablauf des Berichtsmonats bei Statis
tik Austria einlangen. Allfällige Nachmeldungen und Korrekturen werden bis 30. nach Ablauf des Berichtsmo
nats für die endgültigen Daten berücksichtigt. Für Vorjahresvergleiche werden die aktuellen Monatsdaten 
mit den Werten der entsprechenden Berichtsgemeinden des Vorjahresmonats herangezogen. 

Weitere Informationen zur Methodik sind in der Standard-Dokumentation zur Beherbergungsstatistik zu 
finden.  

Wer ist Statistik Austria? Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesell
schaft, Wirtschaft, Staat und Umwelt in Österreich. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich ver
ankerten Grundsätzen der Unabhängigkeit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet 
wird Statistik Austria von der fachstatistischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmännischen 
Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Samara Chalendi-Zofka, Tel.: +43 1 711 28-7305, E-Mail: samara.chalendi-zofka@statistik.gv.at 
Julia Polland, Tel.: +43 1 711 28-7740, E-Mail: julia.polland@statistik.gv.at 
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:  
STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Österreich | Guglgasse 13 | 1110 Wien | www.statistik.at  
Pressestelle: Tel.: +43 1 711 28-7777 | E-Mail: presse@statistik.gv.at  

© STATISTIK AUSTRIA 
Alle Rechte sind der Bundesanstalt Statistik Österreich vorbehalten. Eine Weiterverwendung ist bei Quellenangabe und kor
rekter Wiedergabe gestattet. 
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